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(Die Kultur), München, schreibt über das neue deutsche Soldatenliederbuch: Verblüfft stellt man fest, daß alles wieder da ist: die

ganze verworrene Pseudo-Lyrik samt ihrem ehernen Pathos und sämtlichen verlogenen Phrasen. Und dann zitiert die Münchner

Zeitschrift ein paar Sätze aus diesem Liederbuch, das sich <Fanfare> nennt:

Mit donnerndem Motor so schnell wie der Blitz dem Feind entgegen
Im Kampf ganz allein so stoßen wir tief in die feindlichen Reih'n
Dann Vollgas gegeben und ran an den Feind!
Was gilt unser Leben? Für unseres Reiches Heer fa Heer, für Deutschland zu sterben ist uns höchste Ehr.

Kameraden wir marschieren, wollen fremdes Land durchspüren

Alte Phrasen rufen alten Geistern

Heute dürfen Nazidichters Buben
Die in Papas Manuskripten gruben
Diese einfach neu zusammenkleistern.
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